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Sïs#e. f$iaef§, („SWftesblatt*) 881

fiert, bie oom 26. September bis 13. Dftober im Wufé
SKatf) geöffnet fein roirb. ®ie SluSftettung roirb fßläne
unb 2lnfid)ten ber in ben legten Qaftren in ben größeren
fcljroeizerifchen unb auSlänbifdjen Stäbten entftanbenen
unb nod) im ©ntfiehen begriffenen Stabtquartiere ent»

galten, unb foil auf biefe SBeife bie gortfd)ritte in ber
tnoberncn Sîunft beS StäbtebaueS oeranfdjaulichen.

QmcMtdenes.

f glofdjncrmeiftcr ©hr. gfifdpr in Siserâ (©raub.)
oerunglücfte am 9. September in WaftrilS. 2U§ er
an einem ©ache befc^äftigt roar, brach eine ®ad)latte,
unb föerr gifler ftürzte fo unglüdlid) auf einen Stein»
Raufen, baff er an ben golgen im Spital ftarb.

SdjitJeijer. UnfattpetftdHnungSonftalt. ©er SunbeS»
rat hot ben SerroattungSrat ber OnfaHoerficherungéan»
ftatt beftellt roie folgt:

a) Sertreter ber obligalorifd) Serfidjerten:
gofef îlbiffer, Karteüpräfibcnt be§ Bereinigten Geifern

batpiperfonalS, Sujern; ®r. Bof- 33ecf, Wifglieb beS

gentralfomiteeS bes Schroeizerifdjen SlxbeiterbunbeS, gret»
hurg; ïlationatrat ©ugfier»3üft, Speiser, Olationalrat
©reulich, Bund), S- ^od), Sefretär beS SerbanbeS fchroeip
rifdher fßoftbeamter, Sern; Sufanne geanrenaub, gabrif»
beamte, ©enf; granz Weier, ©fjefmagajiner, ©djaffhaufen;
Stpfer, Sefretär beS UhrenarbeiteroerbanbeS, Siel; fpeinr.
©ferrer, Slänberat, St. ©allen ; 3. Sd)Iumpf, Sefretär
be§ fdhroeijerifchen ©qpographenbnnbeS, Sern; O. Schnee»
berger, Sefretär beS fcbtöeijerifdjen WetaHarbeiter=Ser»
banbeS, Sern; 3t ina Schreiber, Slrbeiterfefretärln ber
Bentralfchmeij.

b) Sertreter berguhaber prioater Setriebe,
bie obligatorifd^ Serficherte befcEjäftigen:
gerbinanb Saub, Unternehmer, Saufanne; gafob Statt»
ner, Saumeifter, Sujern ; ®r. Weldjior Söniger, gabrif»
bireftor, Safel; Waurice ©olomb, Uhrenfabrifant, ©enf;
3tationalrat 31. grep, Bürid) ; fßietro ©iugni, Sudjbrucferei
befitjer, Socarno; ©ruft Sang, gabrifbeftt)er, Böfingen;
Stöbert Weper, ©eneralbireftor, ©erlafingen ; 2Kb. Wofi*
mann, Uhrenfabrifant, Sa ©hau;^be=gonbS J grançoiS
Serrenoub, Sa©hau£=be»gottbS; Slationalrat Scheibegger,
Sern; @. Schmtbheinp, gabrifant, Ipeerbrugg ; ®. Siber,
©eibenftoffabrifant, Büoicf) ; 5t Siegrift, fßräfibent ber
UnfaUfaffe be§ Schroeizerifdjen SpenglermeifteroerbanbeS,
Sern; 9tationalrat Sulzer, ÎBinterîfjur; ©harleS SBetter,
©t. ©allen.

c) Sertreter ber freimütig Serfidjerten:
©abrief Slmiguet, Sanbroirt, ©rpon; Stationalrat geunp,
SDBorblaufenf Staatsrat Stuntfchen, Sitten; Siationalrat
Siting, Sarnen.

d) Sertreter beS SunbeS: ©alonber, Stänbe»
rat, ©hur, §aab, ©eneralbireftor ber Sunbesbahnen,
Sern; ®r. fqäberlin, 9lr§t, Bürid) ; ®r. ©ottfrieb £eer,
ijSräfibent bes gretzügigfeitSoerbanbeS glarneriidjer ßran»
ienfaffen, £ät)ingen; |)irter, Stationalrat, Sern; Slbrien
le ©omte, ©enf; ©r. ©aniel fßometta, 3lrjt, Srig;
©tanberat Ufteri, Bürict».

®ie Seftimmungen über bie etfie 2fmt§bauer beS Ser=
»altungSrateS, feine ©inberufung tc. roerben in einer ber
"ächften Sitzungen beS SunbeSrateS aufgefteüt roerben.

Über Den Serlouf non Sauplägen ber Stobt Börid)
^iofet bie Siegenfdjaftenoerroaltung folgenbe offi»
Sie II e Sefanntmachung:

®ie Stabt oeräufjert oon ihrem ©runbbefit; im
Ronnenberg bie roefilid) ber Sonnenbergftrafje liegenben
Sardellen àat.=3îr. 1752, 1847 unb 1877 im flächen»
»halte oon 1283, 1157 unb 5370 ml Stuf ben Äat.»

3trn. 1752 unb 1847 ift ber Sau oon ©in» unb B^ef*
familienhäufern geftattet, für 5tat.=9tr. 1877 btetbt bie

Serroenbung auf ©infamilienhäufer befchränft. ©te 3trn.
1752 unb 1847 roerben famthaft abgegeben oon 9tr. 1877
auf SBunfd) audh einzelne Saufteilen, ©in Sageplan,
bie Sauoorfchriften unb Bahl"«9§bebingungen fönnen in
ber 5îan§lei ber Siegenfchaftenoerroattung etngefehen roer»
ben. Singebote finb bem Sorftanb bei $inanjroefen§
fdhriftlich einzureichen.

®oê nette Sonregtement öer ©tobt St. ©often
hat fdfon roirflidge ©eftalt angenommen. ®ie ffirrna
Dfierroalber h«t oon bem neuen Saured)t ©ebrauch ge=

macht unb burd) SlrchiteftSlberle einen grofsen 3teu=
bau erfteHen laffen, ber neben ben großen Sauten ber
Umgebung fid} ebenbürtig erhebt.

®o4 SunöeSgefeß betr. bie eleftrtfdjen ©djroodj*
unb ©torfftrontonfogen oom 24. Quni 1912 broht für
oorfähliche unb fahrläffige Sefchäbigungen ober ©efähr»
bung oon eleîtrifdçen Slnlagen ganz empfinblidje ©trafen
an, unter Umftänben 3nd|tl)aus bis auf 30 Bahre, bann
©efängniS bis auf 6 Bahre, auf 3 Bahre, 1 Bahr, 6
Wonate unb empfinbli^e ©elbbufjen, je nadh ber ©rö^e
beS eingetretenen SchabenS refp. ber ©efährbung. Bn
ber 9ta^t oom 29. auf 30. Wärz 1912 haben einige
junge Surften einer teberbergifdjen ©emeinbe mutroilliger»
roeife eine Stange ber buret) bas ©orf gehenben ©leftriji»
tätSleitung burch B»h«n an bem fte oeranfernben ®rat)t=
feil fo inS Sd)roanfen gebraut, baff bie SeitungSbrähte
unter fich in Serührung famen unb fturzfchlujj entfianb.
®ie burd)gebrannten ®rähte fielen zur Gerbe unb bilbeten
eine erhebliche ©efahr für mit ihnen in Serührung
fommenbe fßerfonen; aufjerbem tourbe ber Setrieb unter»
broken; ber an ber Seitung entfianbene Schaben, ber
fich auf 52 gr. belief, ift oon ben Seteitigten oergütet
roorben.

®aS SlmtSgeridjt' SolotliurroSehern, bem biefer Bali
oom fd»roeiz. SunbeSrate zur Unterfuchung unb Seur=
teilung übertragen tourbe, hat in feiner Sihung oom
5. Sept. 1912 jroei Seflagte, roel^e bie Segehung ber
©at zugeftanben haben, zu ©elbbufjen oon je 50 gr.
unb jur Sezahlung ber UnterfudjungSfoften oerurteilt.
Broei roeitere Seflagte, benen eine Seteiligung nicht nach»

gcroiefen roerben fonnte, rourben freigefprochen.

©icherheitSoorfchriften für bie Senugung non
3tzetpfen--©chroeijj=2lpparotett in beutfeher unb fran=
Zöfifcher Sprache roerben an Bntereffenten foften»
loS abgegeben. Wan roenbe fich an bie ©efchäftSfteüe
beS Schroeizetifchen SlzetpleroSereinS in Safel, Sirfig»
ftra^e 121.

Sleue ©rfinbung. B- ©fchroinb, Waler in geuer»
thalen, hat feine ©rfinbung, 211 um in iu m auf elef»
trifchem SBege zu imprägnieren unb baburd) bie

Semalung zu erfegen, an eine Slutomobilfabrif in Surin
um 80,000 gr. oerfauft.

4M der Praxi». — TSr die Praxi».
NB. ®erfaafa=,- SasfCp» »ab Str&eU$acfn$e ttterbea

inter biefe bhtbril aicljt aufgenommen; betartige Slnjeigen
;e|6ren in ben gnferntentetl beS SJIatteS. — gragen, meiere
,aates Chiffre" erf^einen JoHen, tooUe mes« 20 6tS, in
harten (für Qufenbuag bet Offerten) beilege«»

Tragen.
800. 2Ber liefert @uftröf)ren, 200 — 250 mm Sidjtroeite,

ober roer hätte ältere guterhaltene abzugeben? Offerten an 211.

@d)afff)<rafer, gjjerthenftein (Suzern).
801. 2Ber liefert fofort 2?itch»i|3met)oIz für §au§türen?

©efl. Offerten mit Preisangabe an ©. Oîrtfer, SSaugefä)äft, SBafen i. @.

802. SBer mürbe einen petrolmotor, 10 HP 3Buttert£)urer,
auf 3toh&I umänbern, mit ©arantie? ©efl. Offerten an ®. Spfer,
SBaugefcijäft, 28afen i. @.

fchweiz. HaWSv.-ZàNg («Mîist«dlâtt-) 38?

siert, die vom 26. September bis 13. Oktober im Muse
Rath geöffnet sein wird. Die Ausstellung wird Pläne
und Ansichten der in den letzten Jahren in den größeren
schweizerischen und ausländischen Städten entstandenen
und noch im Entstehen begriffenen Stadtquartiere ent-
halten, und soll auf diese Weise die Fortschritte in der
modernen Kunst des Städtebaues veranschaulichen.

DmKtä««.
ch Flaschnermeister Chr. Fischer in Zizers (Graub.)

verunglückte am 9. September in Mastrils. Als er
an einem Dache beschäftigt war, brach eine Dachlatte,
und Herr Fischer stürzte so unglücklich auf einen Stein-
Haufen, daß er an den Folgen im Spital starb.

Schweizer. Unfallverficherungsanstalt. De, Bundes-
rat hat den Verwaltungsrat der Unfalloersicherungsan-
statt bestellt wie folgt:

u) Vertreter der obligatorisch Versicherten:
Josef Albisser, Kartellpräsident des vereinigten Eisen-
bahnpersonals, Luzern; Dr. Jos. Beck, Mitglied des

Zentralkomitees des Schweizerischen Arbeiterbundes. Frei-
bürg; Nationalrat Eugster-Züst, Speicher, Nationalrat
Greulich, Zürich, F. Koch, Sekretär des Verbandes schweize-

rischer Postbeamter, Bern; Susanne Jeanrenaud, Fabrik-
beamte, Genf; Franz Meier, Chefmagaziner, Schaffhausen;
Ryser, Sekretär des Uhrenarbeiterverbandes, Viel; Heinr.
Scherrer, Ständerat, St. Gallen; I. Schlumpf, Sekretär
des schweizerischen Typographenbundes, Bern; O. Schnee-
berger, Sekretär des schweizerischen Metallarbeiter-Ver-
bandes, Bern; Nina Schreiber, Arbeitersekretärin der
Zentralschweiz.

b) Vertreter der Inhaber privater Betriebe,
die obligatorisch Versicherte beschäftigen:
Ferdinand Baud, Unternehmer, Lausanne; Jakob Blatt-
ner, Baumeister, Luzern; Dr. Melchior Böniger, Fabrik-
direktor, Basel; Maurice Colomb, Uhrenfabrikant, Genf;
Nationalrat A. Frey. Zürich; Pietro Giugni, Buchdruckerei
besitzer, Locarno; Ernst Lang, Fabrikbesitzer, Zofingen;
Robert Meyer, Generaldirektor, Gerlafingen; Alb. Most-
mann, Uhrenfabrikant, La Chaux-de-Fonds; Franqois
Perrenoud, La Chaux-de-Fonds; Nationalrat Scheidegger,
Bern; E. Schmidheiny, Fabrikant, Heerbrugg; G. Siber,
Seidenstoffabrilänt, Zürich; K. Siegrist, Präsident der
Unfallkasse des Schweizerischen Spenglermeisterverbandes,
Bern; Nationalrat Sulzer, Winterthur; Charles Wetter,
St. Gallen.

e) Vertreter der freiwillig Versicherten:
Gabriel Amiguet, Landwirt, Gryon; Nationalrat Jenny,
Worblaufen; Staatsrat Kuntschen, Sitten; Nationalrat
Ming, Sarnen.

ä) Vertreter des Bundes: Calonder, Stände-
rat, Chur, Haab, Generaldirektor der Bundesbahnen,
Bern; Dr. Häberlin, Arzt, Zürich; Dr. Gottfried Heer,
Präsident des Freizügigkeit s verb and es glarnerischer Kran-
kenkassen, Hätzingen; Hirter, Nationalrat, Bern; Adrien
le Comte, Genf; Dr. Daniel Pometta, Arzt, Brig;
Ständerat Usteri, Zürich.

Die Bestimmungen über die erste Amtsdauer des Ver-
waltungsrates, seine Einberufung ?c. werden in einer der
nächsten Sitzungen des Bundesrates aufgestellt werden.

Über den Verkauf von Bauplätzen der Stadt Zürich
esläßt die Liegenschaftenverwaltung folgende offi-
zielle Bekanntmachung:

Die Stadt veräußert von ihrem Grundbesitz im
Sonnenberg die westlich der Sonnenbergstraße liegenden
Parzellen Kat.-Nr. 1752, 1847 und 1877 im Flächen-
«halte von 1283, 1157 und 5370 m-. Auf den Kat.-

Nrn. 1752 und 184? ist der Bau von Ein- und Zwei-
familienhäusern gestattet, für Kat.-Nr. 1877 bleibt die

Verwendung auf Einfamilienhäuser beschränkt. Die Nrn.
1752 und 1847 werden samthaft abgegeben von Nr. 1877
auf Wunsch auch einzelne Baustellen. Ein Lageplan,
die Bauvorschriften und Zahlungsbedingungen können in
der Kanzlei der Liegenschaftenverwaltung eingesehen wer-
den. Angebote sind dem Vorstand des Finanzwesens
schriftlich einzureichen.

Das neue Baureglement der Stadt St. Gallen
bat schon wirkliche Gestalt angenommen. Die Firma
Osterwalder hat von dem neuen Baurecht Gebrauch ge-
macht und durch Architekt Aberle einen großen Neu-
bau erstellen lassen, der neben den großen Bauten der
Umgebung sich ebenbürtig erhebt.

Das Bnndesgesetz betr. die elektrischen Schwach-
und Starkstromanlagen vom 24. Juni 1912 droht für
vorsätzliche und fahrlässige Beschädigungen oder Gefähr-
dung von elektrischen Anlagen ganz empfindliche Strafen
an, unter Umständen Zuchthaus bis auf 30 Jahre, dann
Gefängnis bis auf 6 Jahre, auf 3 Jahre, 1 Jahr, 6
Monate und empfindliche Geldbußen, je nach der Größe
des eingetretenen Schadens resp, der Gefährdung. In
der Nacht vom 29. auf 30. März 1912 haben einige
junge Burschen einer leberbergischen Gemeinde mutwilliger-
weise eine Stange der durch das Dorf gehenden Elektrizi-
tätsleitung durch Ziehen an dem sie verankernden Draht-
seil so ins Schwanken gebracht, daß die Leitungsdrähte
unter sich in Berührung kamen und Kurzschluß entstand.
Die durchgebrannten Drähte fielen zur Erde und bildeten
eine erhebliche Gefahr für mit ihnen in Berührung
kommende Personen; außerdem wurde der Betrieb unter-
brachen; der an der Leitung entstandene Schaden, der
sich auf 52 Fr. belief, ist von den Beteiligten vergütet
worden.

Das Amtsgericht Solothurn-Lebern, dem dieser Fall
vom schweiz. Bundesrate zur Untersuchung und Beur-
teilung übertragen wurde, hat in seiner Sitzung vom
5. Sept. 1912 zwei Beklagte, welche die Begehung der
Tat zugestanden haben, zu Geldbußen von je 50 Fr.
und zur Bezahlung der Untersuchungskosten verurteilt.
Zwei weitere Beklagte, denen eine Beteiligung nicht nach-
gewiesen werden konnte, wurden freigesprochen.

Sicherheitsvorschriften für die Benutzung von
Azetylen-Schweiß-Apparaten in deutscher und fran-
zösischer Sprache werden an Interessenten kosten«
los abgegeben. Man wende sich an die Geschäftsstelle
des Schweizerischen Azetylen-Vereins in Basel, Birsig-
straße 121.

Neue Erfindung. I. Gschwind, Maler in Feuer-
thalen, hat seine Erfindung, Aluminium auf elek-
irischem Wege zu imprägnieren und dadurch die

Bemalung zu ersetzen, an eine Automobilfabrik in Turin
um 80,000 Fr. verkauft.

M âtl prul». M Sie prsZîlî.
NL. Verkaufs-, Tausch- uud Arbettsgesuchr werden

mter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
zehörs« in den Zuferateuteil des BlatteS. — Fragen, welche

,«»ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man W Cts. i«
Marken (für Zusendung der Offerten) beilege«,

?l»gen.
80V. Wer liefert Gußröhren, 200 — 250 mm Lichtweite,

oder wer hätte ältere guterhaltene abzugeben? Offerten an Al.
Schaffhauser, Werthenstein (Luzern).

80 t. Wer liefert sofort Pitch-Pineholz für Haustüren?
Gefl. Offerten mit Preisangabe an C. Ryser, Baugeschäft, Wasen i. E.

802. Wer würde einen Petrolmotor, 10 S? Winterthurer,
auf Rohöl umändern, mit Garantie? Gefl. Offerten an C. Ryser,
Baugeschäft, Wasen i. E.


	Verschiedenes

